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Erste Absolventen verabschiedet 
Von Flora Treiber 
 

 
Die Schülerin Selin Cinar bekommt ihr Zeugnis, eine Rose und einen Schraubenzieher. Im 
Vordergrund steht Lehrer Frank Funke. Foto: Flora Treiber  

14 Sekundarschüler wurden am Donnerstag mit Hauptschulabschluss nach Klasse 9 
verabschiedet. Die Praktikumsklasse richtet sich an die Schüler, die schulmüde sind und 
sich dafür interessieren, nach der neunten Klasse eine Ausbildung zu machen oder sich an 
einem Berufskolleg weiterzubilden.  

Sie waren die ersten Schüler der neuen Sekundarschule und sind jetzt die ersten 
Absolventen. 14 Sekundarschüler wurden am Donnerstagabend mit ihrem 
Hauptschulabschluss nach Klasse 9 verabschiedet und sind damit die „Pioniere“ der Schule, 
wie sie von Schulleiterin Sandra Pahl genannt werden. Die jungen Männer und Frauen haben 
in ihrem letzten Schuljahr die Praktikumsklasse besucht und sich mehrere Tage in der Woche 
auf praktische Erfahrungen konzentriert. Die meisten von ihnen konnten ihr Praktikum trotz 
Corona-Krise absolvieren. 

„Die Praktikumsklasse richtet sich an die Schüler, die schulmüde sind und sich dafür 
interessieren, nach der neunten Klasse eine Ausbildung zu machen oder sich an einem 
Berufskolleg weiterzubilden“, sagt Lehrer Frank Funke. Er hat die Praktikumsklasse 
zusammen einer Kollegin geleitet. Zusammen haben sie darauf geachtet, dass jeder Schüler 
einen Abschluss mit Anschluss, also mit konkreter Zukunftsperspektive macht. Diese Arbeit 
beginnt in der Sekundarschule aber nicht erst in der neunten Klasse. „Wir fangen früh damit 
an, die Schüler bei ihrer Suche nach ihren Stärken und Interessen zu unterstützen“, sagt 
Funke. 

https://rp-online.de/thema/ausbildung/


Zu den 14 Absolventen gehören Selin Cinar und Alexandra Kletke. Sie sind stolz auf ihren 
Abschluss und blicken zufrieden auf ihre Zeit an der Sekundarschule zurück. „Auf die 
Sekundarschule in Rade zu gehen, war die richtige Entscheidung. Wir hatten eine schöne 
Schulzeit“, sagt Selin Cinar, die sich auch bei ihren Lehrern bedankte. Sie wird ihre schulische 
Bildung auf einem Berufskolleg fortsetzen, Alexandra Kletke wird eine Ausbildung zur 
Zahnmedizinischen Fachangestellten machen. Cedrick Pohl wird eine Ausbildung zum KFZ-
Mechatroniker anfangen. „Das Praktikum in meinem letzten Schuljahr hat mir gezeigt, dass 
mir dieser Job Spaß macht. Ich freue mich auf die Ausbildung“, sagt er. 

Nicht nur Frank Funke verabschiedete sich bei der Zeugnisvergabe von seinen Schülern, auch 
Sandra Pahl richtete sich persönlich an ihre Schüler. „Ihr wart die ersten Schüler der 
Sekundarschule und damit ein ganz wichtiger Teil unserer Geschichte. Ihr habt die Schule mit 
aufgebaut“, sagt sie. Die Schulleiterin hofft, die weiteren Schritte ihrer Schüler mitverfolgen 
zu können. „Meldet euch bei uns und haltet uns auf dem Laufenden. Wir wollen wissen, wie 
es für euch weitergeht“, sagt sie. 

Die Grüße der Verwaltung überbrachte Schulamtsleiter Jürgen Funke. Als er seine Arbeit in 
Radevormwald aufgenommen hat, war die Sekundarschule bereits gegründet. 

Die Zeugnisvergabe wurde musikalisch von der Lehrerband der Schule begleitet. 

In der Jahrgangsstufe zehn der Sekundarschule werden nach den Sommerferien etwa 110 
Schüler ihre Laufbahn fortsetzen. 

 

 

https://rp-online.de/thema/sommerferien/

